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Gernsbacher  
Puppentheaterwoche 2023
Start am kommenden Samstag
Für einzelne Veranstaltungen noch Karten erhältlich

OGV Reichental
Schnittkurs für  
Rosen und Ziergehölze  
am Freitag um 16 Uhr

MV Hilpertsau
Frühjahrskonzert in der  
Ebersteinhalle am Samstag 
um 19.30 Uhr

VHS Gernsbach
Malkurs für Kinder  
am Dienstag  
von 15 bis 17 Uhr

Problemstoffsammlung
am Samstag  
von 12.30 – 15.30 Uhr  
auf dem Färbertorplatz
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Notdienste auf Seiten 11 und 12

Vorhang auf

Gernsbacher Puppentheaterwoche  
vom 25. März bis 01. April 2023
Die Papiermacherstadt atmet derzeit 

wieder eine ganz besondere, vor-
freudige Atmosphäre.

Die alljährliche Puppentheaterwoche, ein 
Höhepunkt im Kulturkalender von Gerns-
bach, steht bevor.In dieser Woche öffnet 
sich am 25. März für eine Woche lang der 
Vorhang für „großes Theater auf kleinen 
Bühnen“ mit einem reichhaltigen Programm 
für ein generationenübergreifendes Pub-
likum. Bühnen aus ganz Deutschland und 
dem benachbarten Ausland präsentieren an 
insgesamt 22 Vorstellungen die scheinbar 
grenzenlosen Möglichkeiten des Puppen-
theaters, für die passionierte Fans seit vielen 
Jahren von weit her ins Murgtal anreisen. Die 
Highlights in diesem Jahr sind vielfältiger Art. 
Die Zuschauer erwartet neben den Kinder-, 
Gruppen-, Familien- und Erwachsenen-
Vorstellungen eine begleitende Ausstellung 
im Foyer der Stadthalle. Einige Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn sind einige Vorstellungen 
bereits ausverkauft.

Für folgende Abendveranstaltungen ste-
hen allerdings noch Tickets zur Verfügung:

KAR (Repass) am Samstag, 25. März, 20 Uhr
Russischer Realismus trifft auf Anarchie 
mit Rauch und Feuer - in einfacher, 
englischer Sprache. Lew Tolstoi fand im 
Haus eines Bahnhofsvorstehers den Tod. 
Anna Karenina stürzte sich im Wahn vor 
einen fahrenden Zug. Noch während 
ihres Leichenschmauses, inmitten von 
Gläserklingen und leisen Tönen der 
Beerdigungs-Kapelle, kommt, anstelle 
eines angemessenen Abschieds, das 
Leben der Verstorbenen wieder zum 
Vorschein. Schließlich geraten die Gäste 
selbst als Figuren in Annas Geschichte: 
Akkordeon, Schlagzeug, Violine, Kont-
rabass und fünf Stimmen zitieren den 
russischen Realismus in Bild und Klang. 
Ein Theater mit Musik erwächst daraus 
oder ein Kabarett mit Objekten ...das 

klingt harmlos, ist gefahrlos, wird aber 
angesichts offener Feuer und Weih-
rauchschwaden aus dem Samowar zu 
lustvoller Anarchie.
Im Anschluss: Fekete Seretlek LIVE in Concert.

Puppen sterben besser  
am Dienstag, 28. März, 20 Uhr
Intelligente und komische Lecture 
Performance zu den Möglichkeiten und 
Unmöglichkeiten des Figurentheaters. 
Prof. Florian Feisel geht auf eine Materia-
lerkundung und befragt die unbeseelten, 
nicht lebendigen Dinge, um etwas über 
das Leben zu lernen: Wie viel Mensch kann 
eine Puppe sein? Warum frisst das Krokodil 
Gummipuppen? Wieso ist der Kasper 
unsterblich? Weshalb kennen Puppen 
keine Depressionen? Es wird ein Abend 
für Fragen der ungewöhnlichen Art. Eine 
Expedition in das Jenseits der Dinge. Eine 
Versuchsanordnung, um sich den kleinen 
Toden von Puppen, Figuren, Dingen und 
deren Wiederbelebung im Spiel zu nähern.

 
Puppen sterben besser. Foto: Florian Feisel
Plastic Heroes am  
Mittwoch, 29. März, 20 Uhr
Ein eindrucksvolles Plädoyer gegen 
den Krieg, grotesk, bitterböse, lustig - in 
einfacher, englischer Sprache. Ein Krieg 
in der Wüste. Helikopter landen, Solda-
ten marschieren auf - beäugt von einem 
mächtigen Tiger. Feind und Ziel sind unklar, 
die Grenze zwischen Realität und Fiktion 
verschwimmt. Ein filmreifes Szenario in 
einem überraschenden Rahmen: Ein Tisch 
dient als Schlachtfeld, der Tiger ist ein 
Stofftier. Waffen, Panzer, Flugobjekte und 
Soldaten sind aus Plastik. Der populäre 
israelische Puppenspieler und Regisseur 
Ariel Doron stellt einen Kriegsschauplatz 
mit handelsüblichem Kinderspielzeug 
nach und nimmt so medial inszeniertes 
Heldentum auf die Schippe. Das Stück ist 
ein ironisches Meisterwerk des schwarzen 
Humors. Durch die scheinbare Naivität 
eines kindlichen Spiels wird die brutale 
Wirklichkeit des Krieges umso deutlicher.

Paul und Paula am Freitag, 31. März, 20 Uhr
Ein Soloabend mit Livemusik und Pup-
penspiel frei nach dem Kultfilm von Ulrich 
Plenzdorf. Die wohl schönste Liebesge-
schichte der DDR neu interpretiert! Paula 
liebt Paul. Und Paul liebt Paula. In einer 
sinnlichen Mischung aus Theater, Live-
Musik und Puppenspiel verkörpert Rike 
Schuberty die alleinerziehende Verkäufe-
rin Paula, die bedingungslos um ihr Glück 
kämpft. Eine Frau aus dem Volk, die reden 
darf, wie sie redet, die wissen darf, was sie 
weiß, die alt genug ist, um keine Zweifel zu 
haben an der großen Liebe. Rike Schuberty 
begleitet sich selbst mit der Gitarre und in-
terpretiert live die Hits des Films, bekannt 
geworden durch die Puhdys.

Noch Tickets für Kinderstücke erhältlich
Im Rahmen der Gernsbacher Puppen-
theaterwoche werden auch abwechs-
lungsreiche und spannende Kinderstü-
cke gezeigt. Für alle Vorstellungen sind 
noch Karten erhältlich:
Sonntag, 26.03., 11.30 Uhr + 15 Uhr: 
Sonst noch Wünsche (ab 4)
Sonntag, 26.03., 19 Uhr: 
Und der Hahn hat immer Recht (ab 8)
Dienstag, 28.03., 15 Uhr: 
Die kleine Hexe (ab 4)
Mittwoch, 29.03., 15 Uhr: 
Die Katze, die tut, was sie will (ab 5)
Donnerstag, 30.03., 15 Uhr: 
Mäuseken Wackelohr (ab 4)
Freitag, 31.03., 15 Uhr: Vom Fuchs, der 
ein Freund sein wollte (ab 5)
Das Kulturamt empfiehlt, Veranstal-
tungstickets bequem und kontaktlos 
online unter www.reservix.de zu 
erwerben. Alternativ können die Tickets 
natürlich auch vor Ort bei der Touristin-
fo Gernsbach, Igelbachstraße 11, und 
anderen reservix-Vorverkaufsstellen in 
der Region erworben werden.

 
Die Katze, die tut, was sie will.  
 Foto: Lutz Großmann

 
Vom Fuchs, der ein Freund sein wollte.
 Foto: Theaterfusion 

 
KAR. Foto: Fekete Seretlek
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Barrierefreier Tourismus

Touristinfo Gernsbach mit  
dem Zertifikat „Reisen für alle“ ausgezeichnet
Familien mit Kleinkindern, Men-

schen mit Beeinträchtigungen oder 
Urlauber mit Rollator oder Rollstuhl – 
alle möchten einen möglichst barriere-
freien Aufenthalt in der Ferienregion 
Schwarzwald erleben.

Deshalb hat die Schwarzwald Tourismus 
GmbH in Kooperation mit dem Projekt-
träger Deutsches Seminar für Touris-
mus in Berlin e.V. (kurz DSFT) und der 
Tourismus GmbH Baden-Württemberg 
das bundesweite Kennzeichnungssys-
tem „Reisen für alle“ im Schwarzwald 
eingeführt.

Die Touristinfo Gernsbach ist nun die 
erste Touristinfo im Landkreis Rastatt, 
die mit dieser Zertifizierung mit einer 
Gültigkeitsdauer von 3 Jahren ausge-
zeichnet wurde.

Um das Zertifikat zu erhalten, hat sich die 
Touristinfo Gernsbach einer Erhebung 
durch einen vom DSFT ausgebildeten 
und zertifizierten Erheber unterzogen. 
Die Erhebung basiert auf verschiede-
nen Qualitätskriterien für verschiedene 
Interessensgruppen, die durch Logos und 
Piktogramme gekennzeichnet sind. Unter 
www.reisen-fuer-alle.de können alle 

Interessierten transparent einsehen, wel-
che Kriterien die Touristinfo Gernsbach 
im Hinblick auf Barrierefreiheit erfüllt. 

Das Tourismusamt des Landratsam-
tes Rastatt hat die Zertifizierung der 
Touristinfo Gernsbach als Vorreiter in 
der Region finanziell gefördert. „Wir 
freuen uns sehr über die Auszeichnung 
und wünschen uns, dass noch viele 
weitere Anbieter im Landkreis zertifiziert 
werden, sodass in der ganzen Region 
barrierefreies Reisen zuverlässig ermög-
licht wird“, so Melanie Mußler, Leiterin 
der Touristinfo Gernsbach. 

Grossbaustellen in Gernsbach

Investitionen in die Gernsbacher Infrastruktur
Derzeit prägen mehrere Großbau-

stellen die Stadt: Die Hochwas-
serschutzmaßnahmen inklusive der 
Murgaufweitung, die Bebauung des 
Wörthgartens sowie der Bau des neuen 
Kreisverkehrs am Stadteingang. Eine 
umfangreiche Planung ging diesen 
Vorhaben voraus, viele Akteure sind an 
den Projekten beteiligt.

Hochwasserschutzmaßnahmen
Die innerstädtischen Hochwasser-
schutzmaßnahmen, auf die sich die 
Stadt Gernsbach und das Regierungs-
präsidium Karlsruhe als Vertreter des 
Landes Baden-Württemberg verständigt 
haben, wurden sukzessive fortgesetzt. 
Mit der Murgaufweitung im Wörthgar-
ten-Areal (GE6) und dem Einbau einer 
mobilen Barriere im Katz’schen Garten 
zur Murg hin (GE5) begann die Umset-
zung der ersten beiden von insgesamt 
neun Teilmaßnahmen aus der Machbar-
keitsstudie, die 2019 zur Sicherstellung 
eines 100-jährlichen Hochwasser-
schutzes erstellt wurde. 2021 schlos-
sen die Stadt Gernsbach und das Land 
Baden-Württemberg die Vereinbarung, 
dass zunächst die Maßnahmen GE5 
– 7 durchzuführen sind und direkt im 
Anschluss der Hochwasserschutz in der 
Schlossstraße zu realisieren ist.

Mit der Entleerung des Sägmühlka-
nals starteten die Arbeiten zur Hoch-
wasserschutzmaßnahme GE7 in der 
Bleichstraße. Damit geht bereits die 

dritte Teilmaßnahme zum langfristigen 
Schutz vor Hochwasserereignissen in die 
Umsetzung und soll, wenn möglich, bis 
Mitte dieses Jahres abgeschlossen sein.

Für die Baumaßnahmen in der Bleich-
straße wurden Baukosten in Höhe von 
700.000 Euro veranschlagt. Das Land 
Baden-Württemberg beteiligt sich mit 
70 Prozent an den Baukosten.

Kreisverkehr
Im Zuge des Neubaus des Kreisverkehrs-
platzes im Bereich Bleichstraße / Wörthgar-
ten / Bahnhof werden durch die Stadtwer-
ke und den Abwasserverband Mittleres 
Murgtal umfangreiche Tiefbauarbeiten 
durchgeführt.

Die Eigenbetriebe Stadtwerke und Abwas-
serbeseitigung verlegen Trinkwasserleitun-
gen und Abwasserkanäle. Diese Arbeiten 
dienen unter anderem der Erschließung 
des Wörthgarten-Areals bzw. als vorbe-
reitende Arbeiten zur in 2024 geplanten 
Sanierung der Abwasser- und Trink- 
wasserinfrastruktur in der Bleichstraße.

Die durch die beiden Eigenbetriebe in 
diesem Jahr geplanten Investitionen 
belaufen sich auf insgesamt 1.446.000 
Euro. Davon entfallen 263.000 Euro auf 
die Trinkwasserleitungen, 326.300 Euro 
auf die Regenwasserkanäle und 856.800 
Euro auf die Mischwasserkanäle.

 
Die Infoveranstaltung zu den aktuellen und zukünftigen Großbaustellen fand großes 
Interesse bei den Gernsbacher Bürger:innen. Foto: Stadt Gernsbach

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Darüber hinaus werden durch den Ab-
wasserverband Mittleres Murgtal für die 
Aufdimensionierung des Klärüberlaufs 
aus dem Regenüberlaufbecken Bahnhof 
Investitionen in Höhe von voraussicht-
lich 120.000 Euro verausgabt.

Die gesamte Maßnahme Kreisverkehrs-
platz ist in fünf Bauabschnitte aufgeteilt. 
Der vorläufige, durch die Firma Oettin-
ger erstellte Bauzeitenplan, sieht eine 
Bauzeit vor, die voraussichtlich bis in 
den Februar 2024 hineinreichen wird. 
Im Bereich des Kreisverkehrsplatzes 
und der Bleichstraße werden insgesamt 
folgende Baumaterialien verbaut: rund 
400 m Entwässerungsleitungen, ca. 260 
m Wasserleitung, ca. 1.500 m Bordstei-
ne, ca. 3.000 m³ Schotter (das entspricht 
ca. 240 Sattelzügen) und ungefähr 3.000 
m² Asphalt und ca. 350 m² Pflaster.

Die gegenwärtig laufenden Bauabschnit-
te BA 2A und 2B werden voraussichtlich 
bis zum 1. September 2023 abgeschlos-
sen sein. Der daran anschließende BA 3 
(also der südwestliche Teil des Kreis-
verkehrs, Anschluss an den Bestand 
Bleichstraße) sieht eine Vollsperrung 
der Bleichstraße in diesem Bereich vor. 
Diese Arbeiten werden etwa zwei Mona-
te benötigen und voraussichtlich Ende 
November 2023 beendet sein.
Sean Allen Brent, Werkleiter der Gerns-
bacher Stadtwerke, betont: „Wir nutzen 
die Chance, die durch die sowieso anfal-
lenden Arbeiten im Rahmen des Kreisver-
kehrbaus und im Zusammenhang mit der 
Erschließung des Wörthgartens entste-
hen und ersetzen marode Trinkwasser- 
und Abwasserleitungen. So müssen wir 
die Straße nur einmal aufreißen lassen.“

Ebenfalls im Rahmen von vorberei-
teten Maßnahmen zur Erschließung 
des Wörthgartens durch den privaten 
Bauherrn ist eine Verlegung der Brücke 
über den Sägmühlkanal erforderlich. Für 
zusätzliche Spezialgründungsarbeiten 
müssen Betonpfähle gesetzt werden, für 
die wiederum der Einsatz einer großen 
Spezialmaschine erforderlich ist. Die 
Bleichstraße ist – voraussichtlich im Mai 
2023 – im Bereich des Kreisverkehrs für 
ca. zwei Wochen für den Durchgangsver-
kehr voll gesperrt, und zeitgleich ist auch 
die Gottlieb-Klumpp-Straße noch nicht 
für den Durchgangsverkehr geöffnet. 
Generell dient auch hier der Tunnel für 
alle Umlenkungen des Verkehrs als erste 
Ausweichroute. Die Erfahrungen aus 
den bereits bestehenden Umleitungen 
haben gezeigt, dass nach einer kurzen 
Umgewöhnung der Verkehr seinen Weg 

findet. Stadtbauamtsleiter Jörg Bauer 
macht deutlich: „Wir bedauern es sehr, 
dass es in diesem Zusammenhang zu 
weiteren Einschränkungen kommen 
wird, allerdings gibt es für die Sperrung 
leider keine Alternative.“

Bleichstraße
Für das Jahr 2024 ist eine weitere um-
fassende Sanierung der Abwasserkanäle 
geplant, im Zuge dessen sollen auch die 
Trinkwasserleitungen erneuert werden. 
Eine optische Kanalinspektion im Jahr 
2020 hat in der gesamten Bleichstraße 
Schäden unterschiedlichster Art (Rohr-
brüche, Rissbildungen, Wurzeleinwüchse 
und schadhafte Anschlüsse) ergeben. 
Art und Anzahl der Schäden bedingen 
einen Austausch der Leitungen in offener 
Bauweise. Eine Sanierung mit sogenann-
ten Inlinern ist nicht möglich. Besonders 
erschwerend ist, dass die Kanäle sehr tief 
liegen und die Leitungen für die Straßen-
entwässerung teilweise bis an die Grund-
mauern der Gebäude heranreichen.
Für den zu verlegenden Mischwasser-
kanal sind im Investitionsprogramm des 
Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Mit-
tel in Höhe von 1.300.000 Euro vorgese-
hen. Die Verlegung des Regenwasserka-
nals ist mit 660.000 Euro veranschlagt. 
Der Eigenbetrieb Stadtwerke wird in den 
Austausch der Trinkwasserleitung vor-
aussichtlich 360.000 Euro investieren.

Gegenwärtig laufen noch die Planun-
gen. Die Stadtwerke Gernsbach werden 
zu gegebener Zeit über den genauen 
Beginn und den aktuellen abschnitts-
weisen Bauverlauf informieren.

Ebenfalls wird voraussichtlich im Jahr 
2024 der Bahnhofsvorplatz erneuert wer-
den, um diesen an den Kreisel anzuschlie-

ßen und mit barrierefreien Bushaltestel-
len, mit Fahrradstellplätzen und mit einer 
WC-Anlage aufzuwerten. Hier sind noch 
Abstimmungen mit der Deutschen Bahn 
und der AVG vorzunehmen.

Bürgermeister Christ sieht die Heraus-
forderungen, die diese Großbaustellen 
mit sich bringen: „Wir wissen, dass mit 
allen Baumaßnahmen auch Beeinträch-
tigungen für die Gernsbacherinnen 
und Gernsbacher einhergehen und 
sind darauf bedacht, gute Lösungen zu 
finden, um die Einschränkungen auf ein 
Minimum zu reduzieren. Die Baumaß-
nahmen zeigen aber auch, dass wir in 
die Zukunft Gernsbachs investieren und 
dass sich unsere Stadt kontinuierlich 
weiterentwickelt.“ 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Blick auf die Baustelle. Foto: Stadt Gernsbach

(Fortsetzung von Seite 3)

Baustellenplan
Alle Informationen rund um den 
Kreiselbau werden regelmäßig im 
Stadtanzeiger veröffentlicht und auf 
der Homepage der Stadt Gernsbach 
unter www.gernsbach.de/kreisver-
kehr online gestellt.

Der Bauablauf ist in fünf Bauabschnit-
te unterteilt.

Die aktuelle Terminplanung der ein-
zelnen Abschnitte ist:
• BA 1 – fertiggestellt
•  BA 2A – hier wird aktuell gearbeitet 

bis voraussichtlich zum 29.06.2023
• BA 2B – 29.06. bis 01.09.2023
• BA 3 – 04.09. bis 30.11.2023
• BA 4 – 01.12.2023 bis 09.02.2024

Die oben aufgeführten Termine kön-
nen sich noch verschieben!
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Hochwasserschutzmassnahmen

Gemarkungsgrenze Weisenbach  
bis zur Murginsel im Fokus
Nachdem wichtige Hochwasserschutzmaßnahmen im 

Stadtgebiet aktuell umgesetzt werden und sich zum Teil 
in der Planungsphase befinden, nimmt der Gemeinderat nun 
den Bereich Murg-Gewässer II. Ordnung ins Visier.

Dieser umfasst die Murg von der Gemeindegrenze Weisen-
bach bis zur Murginsel an der Einmündung des Igelbachs.

Zur Einschätzung der in diesem Bereich liegenden Hochwas-
sergefahren ließ die Stadt Gernsbach ein hydraulisches Gut-
achten durch das Ingenieurbüro Wald und Corbe erstellen, 
welches das Fachbüro dem Gemeinderat in der jüngsten Sit-
zung vorstellte. Das Gutachten sieht drei Maßnahmen auf den 
Gemarkungen Obertsrot und Hilpertsau zur Verbesserung 
des Hochwasserschutzes vor. Eine Maßnahme auf Höhe der 
Murginsel ist den Untersuchungen zufolge nicht erforderlich.

Der Ausbau der geplanten Schutzmaßnahmen wurde auf 
einen 100-jährlichen Hochwasserschutz unter Berücksich-
tigung des Klimawandels untersucht. Eine Schwachstelle 
sieht das Fachbüro entlang der Obertsroter Straße. Mit der 
Erhöhung der vorhandenen Ufermauer sollen die dort auftre-
tenden Ausbordungen verhindert werden. Da die Stadtwerke 

Gernsbach in diesem Bereich 2024 mit dem Bau eines Stau-
raumkanals beginnt, sollen die vorgesehenen Hochwasser-
schutzmaßnahmen im gleichen Zuge durchgeführt werden, 
um vorhandene Synergien zu nutzen. Daher muss mit den 
Planungen umgehend begonnen werden.

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig die Verwaltung mit 
der Vergabe von Planungsleisten für die Hochwasserschutz-
maßnahmen an der Obertsroter Straße (M3) an das Fachbüro 
Wald und Corbe gemäß dessen Angebot in Höhe von rund 
160.000 Euro sowie mit der Vergabe weiterer Planungsleis-
tungen bis zu einem Gesamtkostenrahmen von 200.000 Euro.

„Wir sind uns der Verantwortung bewusst und arbeiten die 
Schwachstellen Punkt für Punkt ab, auch wenn das nicht uner-
hebliche Investitionen mit sich bringt“, bekräftigt Bürgermeis-
ter Julian Christ.

Die Umsetzung der Maßnahmen soll gefördert werden, die 
Höhe der Fördermittel am Gewässer II. Ordnung richtet sich 
nach den Investitionssummen und werden daher im Nach-
gang berechnet. 
Autorin: Stadt Gernsbach

Klimaschutz

Weg frei: Energiemanagement für Gernsbach
Der Gernsbacher Gemeinderat hat in seiner aktuellen 

Sitzung einstimmig die Einführung eines Energiema-
nagements beschlossen.

Damit verbunden ist die Einrichtung einer zunächst auf drei Jahre 
befristeten halben Stelle, die im Rahmen der Nationalen Klima-
schutzinitiative mit rund 70 % Fördergeldern des Bundesminis-
teriums für Wirtschaft und Klimaschutz bezuschusst werden soll. 
Bürgermeister Julian Christ begrüßt diese Entscheidung: „Ziel 
eines Energiemanagements muss es sein, die kontinuierliche 
Erfassung und Steuerung des Strom-, Wärme- und Wasserver-
brauchs zur Reduzierung der Energie- und Ressourcenverbräu-
che zu systematisieren und vor allem auch die damit verbunde-
nen Kosten zu reduzieren.“

Hierfür ist es zunächst erforderlich, Strukturen für das Ener-
giemanagement zu erarbeiten, ein Controllingsystem zu ins-
tallieren und neben einem jährlichen Energiebericht Einspar-
potenziale zu identifizieren. Kämmerer Benedikt Lang betont: 
„Das Thema Energiemanagement gewinnt auch für die Stadt 
Gernsbach immer mehr an Bedeutung. Wir haben einige Im-
mobilien mit niedrigen energetischen Standards, die wir nicht 
alle sofort umfassend sanieren können. Gerade hier erwarten 
wir uns von einem Energiemanagement das Aufzeigen von 
Potenzialen und wirkungsvolle Maßnahmen. Die Förderung 
vom Bund benötigen wir zwingend zur Aufgabenerfüllung, 
auch über die aktuelle Förderdauer von drei Jahren hinaus.“ 

Autorin: Stadt Gernsbach
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Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

Vorgezogener Annahmeschluss
Der Annahmeschluss für den Gernsbacher Stadtanzeiger 
ist für KW 14 am Sonntag, 2. April, um 22 Uhr.

Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist 
keine Artikel mehr 
in „artikelstar“ 
eingestellt werden 
können.

Die Ausgabe  
erscheint am 
Mittwoch, 5. April.
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Öffnungszeiten und Elternbeiträge

Veränderung der Öffnungszeiten und Eltern- 
beiträge von Kinderbetreuungseinrichtungen
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-

zung am 20. März einstimmig über 
die Vorverlegung des Betreuungsen-
des für die Ganztagsbetreuung in den 
städtischen Kindertagesstätten und im 
Hort der Grundschule Hilpertsau bis zur 
Beruhigung der Situation am Arbeits-
markt beschlossen.
Damit ist eine Reduzierung des Eltern-
beitrags für die städtischen Kinderta-
gesstätten und für die Hortbetreuung 
von Schulkindern der Grundschule 
Hilpertsau in der Kindertagesstätte 
Rockertstrolche auf Grund der reduzier-
ten Öffnungszeiten verbunden. In allen 
städtischen Kindertagesstätten und im 
Hort der Grundschule Hilpertsau (in 
der Kita Rockertstrolche) können auf 
Grund des Personalmangels nicht alle 
Stellen besetzt werden. Die Ausschrei-
bungsverfahren laufen permanent und 
führen auch häufig zum Erfolg. Es gehen 
allerdings immer wieder Erzieherin-
nen auf Grund von Schwangerschaft 
kurzfristig ins Beschäftigungsverbot. 
Stellenwechsel von Erzieherinnen zu 
anderen Trägern kommen nicht sehr 
häufig vor; es konnten sogar schon Rück-
kehrerinnen wiedereingestellt werden. 
Die Personalverwaltung bemüht sich 
intensiv um die Gewinnung von neuen 
Mitarbeitenden. Dennoch kann der 
Personalmangel nicht behoben werden. 
Hinzu kommt der Vertretungsbedarf im 
Krankheitsfall. Krankenstände haben 
auch im Erziehungsdienst an Häufigkeit 
und Dauer zugenommen.
Darunter leiden nicht nur die Erzieherin-
nen, die ständig kurzfristig einspringen 
müssen, sondern auch die pädagogische 
Arbeit. Ausflüge können unter diesen 
Umständen nicht durchgeführt werden. 
In den Betreuungseinrichtungen arbeiten 
überwiegend Teilzeitkräfte, viele nur mit 
0,5 Stellenanteilen. Außerdem finden 

Erzieherinnen, die selbst ein Kind zu be-
treuen haben, an ihren Wohnorten keine 
Ganztagsbetreuung mehr, die Zeiten bis 
17 Uhr abdecken und können daher nicht 
in der Spätschicht eingesetzt werden.

Eine Nutzungsanalyse ergab, dass die 
Auslastung der städtischen Ganztagsein-
richtungen in der Zeit zwischen 16 und 
17 Uhr sehr gering ist.

Mit der Reduzierung der Betreuungs-
zeit auf 16 Uhr und freitags auf 15.30 
Uhr können der Schichtdienst und die 
Pausenzeiten sowie die Abdeckung der 
Randzeiten morgens ab 7 Uhr und nach-
mittags ab 15 Uhr deutlich besser einge-
teilt werden. Diese Problematik ist auch 
bei den anderen Landkreisgemeinden 
spürbar. Eine Umfrage zeigt eine starke 
Rücknahme der Ganztagsöffnungszeiten 
in jeder Gemeinde auf.

Die morgendliche Öffnung der städtische 
Kinderbetreuungseinrichtungen ab 7 Uhr 
soll weiter aufrechterhalten werden, da-
mit Eltern, die von der gekürzten Betreu-
ungszeit betroffen sind, ihre Arbeitszeit 

evtl. nach vorne schieben können.
Der Hort der Grundschule Hilpertsau 
wird in der Kita Rockertstrolche im Ver-
bund betrieben. Die Betriebserlaubnis 
der Rockertstrolche umfasst Kita wie 
Hort-Betreuung und ist daher ebenfalls 
in der Öffnungszeit zu reduzieren.

Der erst zum 1. März geänderte El-
ternbeitrag wird dahingehend erneut 
geändert werden müssen, da die 
Ganztagsbetreuung über zehn Stunden 
nicht mehr angeboten und von der 
neuen Ganztagsbetreuung über neun 
Betreuungsstunden ersetzt wird. Der 
Elternbeitrag für die Hortbetreuung in 
der Kita Rockertstrolche wird ebenfalls 
angemessen reduziert werden.

Darüber hinaus wird der Gemeinderat 
über die Aufnahme eines neuen ein-
gruppigen Kita-Betreuungsangebotes 
mit Verlängerter Öffnungszeit für Kinder 
ab drei Jahren bis zum Schuleintritt 
durch die Kindertagespflege Zwergenbe-
treuung UG in Reichental beschließen.

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Kindertagesstätte Rockertstrolche in Hilpertsau. Foto: Stadt Gernsbach

Gewässerschau am Hahnbach in Staufenberg
Im Rahmen der turnusmäßigen Kont-
rollen kommunaler Gewässer hat das 
Kreisumweltamt Rastatt in diesem Jahr 

die Überprüfung des Hahnbachs in 
Staufenberg angeordnet. Hierzu inspi-
zieren Vertreter der Kreisbehörde und 

des städtischen Bauamts den Bach in 
seinem gesamten Verlauf. Die Begehung 
findet am Donnerstag, 23. März statt.
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Bestmögliche Lernbedingungen

Grünes Licht: Grundschule Gernsbach  
soll eigenständig werden
Der Gemeinderat hat in seiner März-

Sitzung einstimmig die Beantra-
gung der Auflösung des Schulverbun-
des der Grundschule Gernsbach und 
der Von-Drais-Gemeinschaftsschule 
beschlossen. 

Die Grundschule wird aktuell im Ver-
bund mit der Von-Drais-Gemeinschafts-
schule geführt. „Um den Kindern in 
beiden Schulformen gerecht zu werden 
und die bestmöglichsten Lernbedin-
gungen zu schaffen, können wir jetzt als 
Schulträgerin eine eigenständige Grund-
schule für die Kernstadt beantragen“, so 
Bürgermeister Julian Christ.

Die beiden Kollegien operieren - auch 
durch die räumliche Trennung - schon 
jetzt vollständig unabhängig voneinan-
der. Sie teilen sich lediglich den Ver-
waltungsbereich, was in der Praxis für 
die Kinder und Eltern der Grundschule 
jedoch eher nachteilig ist.

In der klassischen Halbtagsschule kommt 
den Eltern eine starke Rolle beim Erstle-
sen, Erstschreiben und Erstrechnen ihrer 
Kinder zu – nicht zuletzt durch die Beglei-
tung der Hausaufgaben. In zunehmender 
Weise können auch Gernsbacher Eltern 
diese Anforderung aus vielschichtigen 
Gründen (berufliche Belastung, Migrati-
on, Teilfamilien, etc.) nicht mehr leisten. 
Die Einführung des Ganztagsbetriebs 
an der Grundschule ist daher folgerich-

tig, damit das Erlernen der wichtigsten 
Grundfertigkeiten im garantierten Rah-
men der Schule nachhaltig gelingen kann.

Die Von-Drais-Schule Gemeinschafts-
schule steht im Sekundarbereich nach 
wie vor vor großen Herausforderungen 
und eine dringend erforderliche Neu-
konzeption der Ganztagsgrundschule 
wäre für das Gesamtkollegium der Von-
Drais-Schule in der jetzigen Organisation 
kaum leistbar.

Während die Schule mit aktuell rund 
500 Schülerinnen und Schülern mit zwei 
Funktionsstellen geführt wird, hätte eine 
eigenständige Grundschule mit ca. 228 
Lernenden selbst zwei Funktionsstellen, 

um den anspruchsvollen Veränderungs-
prozess zu einer Ganztagsschule zu 
gestalten. Die dann kleinere Von-Drais-
Sekundarschule hätte ebenfalls zwei 
Leitungspersonen, die ihre jeweiligen 
Ressourcen ausschließlich auf den 
Sekundarbereich und die dortigen Her-
ausforderungen fokussieren könnten.

„Wir sind davon überzeugt, dass auf 
diese Weise an beiden Standorten 
insgesamt günstigere Rahmenbedin-
gungen für Kinder und Lehrpersonal 
geschaffen werden. Dieses würde auch 
den steigenden Schülerzahlen an der 
Grundschule gerecht“, so Bürgermeister 
Christ abschließend. 

 
Blick auf die Grund- und auf die Von-Drais-Schule. Foto: Stadt Gernsbach

 Best of Cinema  
Dienstag 04.04.23

um 19.30 Uhr

Best of Cinema  
Dienstag 04.04.23

um 19.30 Uhr

23.03.23 bis 29.03.2023

a

JETZT NEU: KARTENZAHLUNG IM KINO MÖGLICH

Täglich 
 19.30 Uhr 

Samstag & Sonntag
 auch 16.00 Uhr 

 

Samstag & Sonntag 
17.15 Uhr

Weiterhin Onlineverkauf von Kinokarten

Samstag & Sonntag 
15.30 Uhr

 Täglich 
19.30 Uhr

3. – 5.4.23: Nächtliche Tunnelsperrung
Wie das Landratsamt Rastatt mitteilt, wird der Tunnel an der B 462 zur Durchführung der regelmäßig notwendigen Wartungs-
arbeiten in den Abend- und Nachtstunden von Montag, 3.4., bis Mittwoch, 5.4.23, jeweils von 19.30 Uhr bis 5.30 Uhr für den 
Verkehr gesperrt.
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Unterbringung für Geflüchtete

Gemeinderat beschließt Vergabe  
der Umbau- und Teilsanierungsarbeiten
Nachdem sich der Gemeinderat 

bereits im November letzten 
Jahres für den Umbau der städtischen 
Immobilie an der Bleichstraße zum 
Zwecke der Flüchtlingsunterbringung 
ausgesprochen hatte, fasste er nun 
einstimmig den Beschluss für die damit 
verbundenen Arbeitsvergaben.

Die geplanten Maßnahmen am Gebäu-
de können somit veranlasst werden. 
Die Teilsanierung sowie die Umbauar-
beiten am Alten Postgebäude sollen im 
Herbst 2023 abgeschlossen sein und 
Wohnraum für bis zu 50 Personen auf 
drei Geschossen ermöglichen. Die für 
die Maßnahmen erforderlichen Mittel in 
Höhe von 1.210.000 Euro sind im Haus-
halt der Stadt Gernsbach für das Jahr 
2023 veranschlagt worden. Dabei fließt 
unter anderem durch die Dachsanierung 
und durch den Austausch von Fenstern 
ein Kostenanteil von rund 380.000 
Euro in die nachhaltige Teilsanierung 
des Gebäudes. Das Land Baden-Würt-
temberg bezuschusst die Kommunen 
beim Ausbau der Unterbringungskapa-
zitäten und stellt dafür zunächst Mittel 
in Höhe von 80 Millionen Euro für das 
Programm „Wohnraum für Geflüchtete“ 

zur Verfügung. Der Antrag wurde beim 
Zuschussgeber gestellt und im Januar 
dieses Jahres mit einem Zuschuss von 
bis zu 543.240 Euro bewilligt.

„Mit dem jetzigen Gemeinderats-
beschluss können wir die vom Bund 

auferlegte Unterbringung Geflüchteter 
weiter fortsetzen und gleichzeitig nach-
haltige Werte für städtische Immobilien 
schaffen.“ 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
In der Kernstadt wir das Alte Postgebäude zur Unterbringung von Geflüchteten um-
gebaut. Foto: Stadt Gernsbach

Lichtraumprofil beachten

Rückschnitt von Pflanzen  
im öffentlichen Verkehrsraum
Die Stadtverwaltung trägt die Ver-

antwortung dafür, dass sich alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und -teilneh-
mer sicher auf unseren Straßen und 
Plätzen bewegen können.

Diese Sicherheit kann durch Bepflanzun-
gen beeinträchtigt sein, die im Laufe der 
Zeit in das so genannte Lichtraumprofil des 
öffentlichen Verkehrsraums hineinragen, 
an Einmündungen die Sicht behindern 
oder Verkehrszeichen und Straßenleuch-
ten verdecken. Grundsätzlich ist zu beach-
ten, dass unterhalb von 2,50 Meter keine 
Pflanzen in Gehwege und Radwege hin-
einragen dürfen. Fahrbahnen müssen bis 
zu einer Höhe von 4,50 Meter freigehalten 
werden. Grundstückseigentümer:innen 
sollten daher darauf achten, ihre Pflanzen 

so weit zurückzuschneiden, dass diese 
keine Beeinträchtigungen für Verkehrsteil-
nehmer darstellen. Auch abgestorbene 
Äste müssen aus Bäumen entfernt wer-
den, um Unfälle zu vermeiden.

Es ist laut Bundesnaturschutzgesetz ver-
boten, in der Zeit vom 1. März bis zum 
30. September Hecken zu schneiden. 
Maßnahmen zur Beseitigung verkehrs-
gefährdender Situationen bleiben von 
dieser Bestimmung jedoch unberührt.

Grundstückseigentümer müssen wissen, 
dass sie für Unfälle und Schäden haften, 
die durch Überwuchs ihrer Bepflanzung 
ausgelöst wurden. Die Stadtverwaltung 
bittet betroffene Bürgerinnen und Bürger 
um Einhaltung dieser Regeln. 
Autorin: Stadt Gernsbach
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VHS Gernsbach - Landkreis Rastatt

Neon, bunt, schrill und crazy
Die Kinder lernen mit Acrylfarbe auf Leinwand zu malen. 

Dabei erfahren sie verschiedene Acrylmaltechniken und 
den Umgang mit Pinsel, Farbe und Wasser.

Gezeichnet wird ein ausdrucksstarkes Tiergesicht mit wenigen 
Strichen auf eine Leinwand. Anschließend wird das Kunstwerk 
mit Neonfarben expressionistisch gestaltet. Dabei werden 
Kreativität und Feinmotorik gefördert. Die Leinwände können 
die Kinder mit nach Hause nehmen. Bitte mitbringen: Malkit-

tel, einen dicken und einen dünnen Borstenpinsel (Gr. 5 und 
10), einen dicken schwarzen Edding, Vesper und Getränk.

Dienstag, 28.03.2023, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr in der ehemali-
gen Handelslehranstalt in Gernsbach, Jahnstraße 3.
Weitere Informationen erhalten Sie direkt im Programmheft 
der VHS, über die Internetseite der VHS oder telefonisch 
unter 07222 3813500 und per E-Mail an Gernsbach@vhs-
landkreis-rastatt.de 

Jugendhaus Gernsbach

Neues aus dem Jugendhaus
Das Jugendhaus hat nun eine Taschengeldbörse. Dieses 

Angebot richtet sich an Jugendliche aus Gernsbach und 
Umgebung, die sich ein Taschengeld durch kleinere Jobs 
dazuverdienen möchten. 
Das Jugendhaus agiert als Vermittler und die Jobs können 
von Mitbürgern eingereicht werden. Alle Gernsbacher, die 
Hilfe bei kleineren Arbeiten brauchen, wie z.B. Gartenarbei-
ten, Umzugshilfe, Babysitten oder Gassi gehen, können sich 
persönlich im Jugendhaus melden, anrufen oder eine Email an 
friedemann.roth@ib.de schreiben.
Am dritten März-Wochenende fand das letzte Spielecafé der 
Wintersaison statt, es wurde wieder viel gespielt, gewürfelt 
und gelacht. Das Jugendhaus bietet für die Sommersaison ein 
ähnliches Programm an. Das Spielecafé wird zum Outdoor-
Spielecafé für die ganze Familie. Die nächsten beiden Termine 
für das Outdoor-Spielecafé sind samstags am 22.4. und 20.5., 
jeweils von 14 - 18 Uhr. Weitere Informationen folgen.
Das Gleis 3 sucht eine Tanzgruppenleitung für einen Tag in der 
Woche (Uhrzeit flexibel), die mit den Jugendlichen eine regel-

mäßige Tanzgruppe gründet. Außerdem hat das Jugendhaus 
nächste Woche aufgrund von Konzeptionstagen am 29. und 
30.3. leider geschlossen. 

Das Jugendhaus-Team

 
Kegeln im Michelangelo (MoBiDi). Foto: Charlene Stellmach

Bücherei Gernsbach
Neue Bilderbücher zum Thema Ostern  
und Pappbilderbücher für Kleinkinder
Wartemal wird Osterschwein* Christian Tielmann: Ferkel Wartemal schmuggelt sich in die Hasenschule.
Die Osterhennen kommen* Katja Reider: Eine Gruppe rebellischer Hennen möchte zu Ostern auch endlich 
Eier bemalen und dies nicht nur den Hasen überlassen.
Hildegard, das dicke Huhn, hat vor Ostern viel zu tun* Sabine Cuno: Das Oberhuhn Hildegard hat alle Federn 
voll zu tun, damit ihre dreizehn verrückten Hühner die vom Osterhasen bestellten Eier legen.
Monika und Mingus* Rotraut S. Berner: Eine gereimte kleine Katzengeschichte.
Lauf, kleiner Spatz* Brigitte Weninger: Nach einer schweren Verletzung seiner Flügel muss ein kleiner Spatz laufen statt 
fliegen lernen.
Guten Morgen, schöner Tag* E. Steinkellner: Ein lebensfrohes Kind lässt uns fröhlich an seinem ereignisreichen Tag teil-
nehmen.
Ab ins Bett, Ferkel!* Katja Reider: Ferkel ist nach einen wunderbaren Tag abends noch gar nicht müde und zögert das 
Schlafengehen mit allen möglichen Aktionen hinaus.

Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15 Uhr bis 19 Uhr, Mittwoch 12 Uhr bis 14 Uhr, Sonntag 10.30 Uhr bis 12 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch 07224 2054 (AB), per email an: info@buecherei-gernsbach.de oder über unsere Homepage 
www.buecherei-gernsbach.de. Wir freuen uns über Ihren Besuch in der Kornhausstraße 28. Ihr Bücherei-Team
Information: kostenfreie Anmeldung und Ausleihe unabhängig von Alter, Geschlecht oder Religionszugehörigkeit
Unser TIPP: Installieren Sie die bibkat App z.B. aufs Handy. Jederzeit können Sie unterwegs Ihr Leserkonto aufrufen, im 
Online-Katalog BVS eOPAC nach gewünschten Medien suchen, vormerken und verlängern.
Osterferien: Unsere Bücherei hat geschlossen am 5. April, 9. April (Ostersonntag) und am 12. April.
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Casino-Abend am ASG –  
Die Wankelmütigkeit Fortunas hautnah erleben
Es ist 17 Uhr am Freitagabend. Das 

Schulgebäude des Albert-Schweit-
zer-Gymnasiums schließt zu diesem 
Zeitpunkt normalerweise die schweren 
Lider und verabschiedet mit einem 
letzten Gähnen Lehrer und Schüler aus 
seinen Türen, bevor es in seinen ver-
dienten Wochenendschlaf versinkt. 

Nicht so an diesem Freitagabend: Bunte 
Beleuchtung belebt das Gebäude. Im 
Lichthof stehen, dicht um die Tische 
gedrängt, Schülerinnen und Schüler in 
schicken Kleidern, weißen Hemden und 
Anzügen und fiebern der nächsten Kar-
te, der richtigen Gewinnzahl oder -farbe 
entgegen.

Unter dem Motto „Casino Royale“ hatte 
die SMV des ASG zum Casino-Abend 
geladen. Zahlreiche Spielerinnen und 
Spieler waren hierfür erschienen, um 
beim Pokern, beim Black Jack oder im 
Roulette ihr Glück zu versuchen. Von 
der SMV eigens ausgebildete Croupiers 
führten in das Glücksspiel ein, betreuten 
die Tische fachmännisch und feder-
ten herbe Verluste taktvoll ab – beim 
Casino-Abend des ASG zeigte sich die 
Spielbank von ihrer menschlichen Seite.

Die Spielerinnen und Spieler erprobten 
ausgeklügelte Strategien und Taktiken, 
um ihre Gewinnchancen zu maximieren, 
doch am Ende stand zweifellos die Ein-
sicht in die Wankelmütigkeit Fortunas 

– und die Erkenntnis, dass „die Bank im-
mer gewinnt“. Ein Schüler etwa erklärt 
zu Beginn seine Strategie beim Roulette: 
„Ich habe erst verloren und daraufhin 
immer verdoppelt und auf Rot gesetzt – 
jetzt habe ich 2000 plus gemacht“ - doch 
am Ende des Abends steht er mit leeren 
Händen da. „Eine Umdrehung des Rades 
und alles ändert sich,“ schrieb bereits 
Dostojewski in seinem Kurzroman Der 

Spieler – was ihn nicht daran hinderte, 
im wenige Kilometer entfernten Baden-
Baden das letzte Kleid seiner Frau und 
beide Eheringe zu verpfänden. 

Dass am Ende alle Anwesenden glückli-
che Gewinner eines gelungenen Abends 
waren, ließ sich ihren zufrieden lächeln-
den Gesichtern entnehmen, als es um 
neun Uhr hieß „Rien ne va plus!“ 

 
Lichthof des Gymnasiums als Casino. Foto: Lukas Müsel

 Angebote für Gäste & Bürger 
Gernsbacher Puppentheaterwoche 2023 
vom 25. März bis 1. April in der Stadthalle Gernsbach. Noch Karten für einzelne Kinder- sowie Abendveranstaltungen 
erhältlich. Infos beim Kulturamt der Stadt Gernsbach, 07224 644446.

Kunstausstellung „Schwarzwald in Farbe“ 
von Valentina und Pavel Munteanu im Rathaus Gernsbach, Igelbachstraße 11.  
Kostenfreier Eintritt zu den Öffnungszeiten des Rathauses.

Kunstausstellung „Rock, Pop ‚n‘ Art“ 
von Beatrice Gutberlet im Alten Rathaus Gernsbach / Weingut Iselin in der Altstadt.  
Öffnungszeiten Mo. bis Sa., 10.30 bis 18.00 Uhr, Eintritt ist frei.
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt

Problemstoffsammlung in Gernsbach
Am Samstag, 25. März 2023, findet 

die Problemstoffsammlung in 
Gernsbach statt. Das Schadstoffmobil 
steht von 12.30 Uhr bis 15.30 Uhr in 
Gernsbach auf dem Färbertorplatz.

Um einen möglichst zügigen Ablauf der 
Sammlung zu erreichen, bittet der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, 
Folgendes zu beachten:

• Die Abgabe ist ausschließlich wäh-
rend der angegebenen Sammelzeit 
möglich.

• Der Transport vom Auto bis zur 
Abgabestelle sollte mit der nötigen 
Vorsicht erfolgen, damit keine Fla-
schen mit Chemikalien oder Eimer 
mit Farbe herunterfallen und den 
Boden verunreinigen.

• Sollten größere Mengen angeliefert 
werden als eine Person tragen kann, 
wird empfohlen, eine Sackkarre oder 
ein vergleichbares Hilfsmittel zum 
Transport der Gebinde zur Abgabe-
stelle mitzuführen.

• Gefahrenstoffe, wie beispielsweise 
Pflanzenschutzmittel, Lösemit-
tel, Säuren oder Laugen, sollten 

möglichst immer in den Original-
behältern belassen werden. So ist 
sichergestellt, dass das Material 
der Verpackung für die Substanzen 
geeignet ist.

• Reste von Problemstoffen sollten nie 
miteinander vermischt werden, es 
besteht die Gefahr, dass die Stoffe 
miteinander reagieren.

• Angenommen werden im Haus-
haltsbereich angefallene Disper-
sionsfarben, Lacke und andere 
umweltschädliche Chemikalien, 
von Abbeizmitteln über Klebstoffe 
und Pflanzenschutzmittel bis hin zu 
Waschmitteln und WC-Reinigern. 
Darüber hinaus können bei der 
Sammlung Altmedikamente, Batte-
rien, CDs und DVDs sowie Speiseöle 
und –fette sinnvoll entsorgt werden. 
Kostenpflichtig ist die Abgabe von 
Motoren-Altöl, hier kostet der Liter 
0,50 Euro.

• Kleine Elektro- und Elektronikgeräte 
(Kantenlänge nicht größer 50 cm) 
wie PC-Laufwerke, Drucker, Tele-
fone, Bohrmaschinen, Bügeleisen, 
Kaffeemaschinen, Leuchtstoffröhren 

und Energiesparlampen können 
ebenfalls beim Schadstoffmobil zur 
umweltgerechten Entsorgung kos-
tenlos abgegeben werden.

Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirt-
schaftsbetrieb unter der Telefonnum-
mer 07222 3815555 oder im Internet 
unter www.awb-landkreis-rastatt.de. 

Geänderte Müllabfuhr-
termine um Ostern
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Rastatt macht darauf auf-
merksam, dass die Müllabfuhr wegen 
der Feiertage um Ostern in vielen 
Fällen nicht am gewohnten Wochen-
tag stattfindet. Die Leerungen in der 
Woche vor Ostern erfolgen einen 
Werktag früher als üblich, was sich bis 
auf den Samstag, 1. April, auswirkt. 
In der Woche nach Ostern wird einen 
Tag später als sonst üblich geleert.

Auf den Abfallkalendern und in der 
Abfall-App sind die Verschiebungen 
der Leerungstage bereits berücksich-
tigt.

AVG/KVV

Ersatzverkehr mit Bussen: Zugausfälle auf  
AVG-Linie S8 zwischen Forbach und Rastatt
In den fünf Nächten von Sonntag, 26. 

März bis zur Nacht auf Freitag, 31. 
März, jeweils ab 23.20 Uhr bis jeweils 
4.30 Uhr finden Oberleitungsarbeiten 
zwischen Forbach (Schwarzwald) und 
Rastatt statt.

Aus diesem Grund müssen die nächtli-
chen Züge der AVG-Stadtbahnlinie S8 
zwischen Forbach (Schwarzwald) und 
Rastatt entfallen. Ein Schienenersatzver-
kehr mit Bussen ist auf dem betroffenen 
Streckenabschnitt eingerichtet.
Zusätzliche Infos zu einzelnen Ver-

bindungen der S8 in den genannten 
Nächten: 
S8 von Freudenstadt Hbf (Abfahrt 21:53 
Uhr) nach Karlsruhe Tullastraße/Alter 
Schlachthof (Ankunft 0:10 Uhr) 
-  Dieser Zug endet abweichend in For-

bach (Schwarzwald) um 22:39 Uhr. 
-  Ein Ersatzzug 86092 verkehrt zwischen 

Rastatt (23:42 Uhr) und Karlsruhe Tulla-
straße/Alter Schlachthof (0:20 Uhr). 

S8 von Karlsruhe Tullastraße/Alter 
Schlachthof (Abfahrt 22:57 Uhr) nach 
Forbach (Ankunft 0:16 Uhr) 
-  Dieser Zug endet abweichend in 

Rastatt um 23:15 Uhr. 
S8 von Freudenstadt Hbf (Abfahrt 22:53 
Uhr) nach Karlsruhe Tullastraße/Alter 
Schlachthof (Ankunft 01:00 Uhr) 
-  Dieser Zug endet abweichend in For-

bach (Schwarzwald) um 23:39 Uhr. 
-  Ein Ersatzzug verkehrt zwischen Rastatt 

(0:52 Uhr) und Karlsruhe Tullastraße/
Alter Schlachthof (01:30 Uhr). 

S8 von Karlsruhe Tullastraße/Alter 
Schlachthof (Abfahrt 0:07 Uhr) nach For-
bach (Schwarzwald) Ankunft 01:34 Uhr) 
-  Dieser Zug endet abweichend in 

Rastatt um 00:25 Uhr. 

Bereitschaftsdienste Und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 

bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnummer 
116117 zur Verfügung. An Wochenenden/
Feiertagen wird die Patientenversorgung 
direkt in den Räumen der Notfallpraxis 

Baden-Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. In 
lebensbedrohlichen Situationen muss der 
Rettungsdienst unter der Europarufnum-
mer 112 benachrichtigt werden.

(Fortsetzung auf Seite 12)
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Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0761 12012000 bzw. unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-
notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis 
Montag 8 Uhr

Samstag, 25. / Sonntag, 26. März
Tierarztpraxis Schwinge / Dr. Herr, Flie-
derweg 3, Rastatt, Telefon 07222 23866

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online-Be-
ratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnertag, 23. März
Wendelinus-Apotheke
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
Telefon 07224 991780

Freitag, 24. März
St. Laurentius Apotheke 
Murgtalstraße 85, Bad Rotenfels
Telefon 07225 1302

Samstag, 25. März
Stadt-Apotheke, Luisenstraße 2,  
Kuppenheim, Telefon 07222 41519

Sonntag, 26. März
Augusta-Apotheke am Augustaplatz
Ludwig-Wilhelm-Platz 3,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 24537

Montag, 27. März
Aurelia-Apotheke, Sophienstraße 12,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 26662

Dienstag, 28. März
Bäder-Apotheke, Gernsbacher Str. 34,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 24056

Mittwoch, 29. März
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2, 
Loffenau, Telefon 07083 524250

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach, Tel. 1820
Öffnungszeiten: Mittwoch 15 bis 17.30 
Uhr, Freitag 9 bis 13 Uhr

Termine nur nach telefonischer  
Vereinbarung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 6566333

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, 
Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern / Pfleger am
Samstag, 25. / Sonntag, 26. März
Sabrina Dinter, Gabi Gerstner,  
Sabine Giersiepen, Marietta de Laporte, 
Kati Gräßer, Carmen Hahn,  
Dominik Sämann, Frank Bieler,  
Bernd Bock

Alle Angaben ohne Gewähr

(Fortsetzung von Seite 11)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Zahlungsaufforderung
für Wasser- und Abwassergebühren –  
1. Abschlagszahlung
Am 31. März 2023 ist die 1. Abschlags-
zahlung der Wasser- und Abwasserge-
bühren für das Kalenderjahr 2023 zur 
Zahlung fällig. Es wird hiermit öffentlich 
an die Zahlung erinnert.
Konten der Stadtkasse Gernsbach
• Sparkasse Rastatt-Gernsbach, IBAN: 

DE83 6655 0070 0060 0027 14, BIC: 
SOLADES1RAS

• Volksbank Karlsruhe Baden-Baden 
eG, IBAN: DE74 6619 0000 0050 
0466 05, BIC: GENODE61KA1

Bei Banküberweisungen sowie bei 
Einsendungen von Verrechungsschecks 
wird dringend gebeten, das Buchungs-
zeichen und den Verwendungszweck 
anzugeben.
Einzahlungen ohne diese Angaben ver-
zögern die Bearbeitung und können zu 
Fehlbuchungen führen.

Bei Zahlungsverzug ist die Stadtkasse 
gesetzlich verpflichtet, für jeden an-
gefangenen Monat der Säumnis einen 
Säumniszuschlag sowie Mahngebühren 
zu erheben.

Zahlungspflichtigen, die der Stadtkasse 
ein SEPA-Lastschrift-Mandat (früher: 
Einzugsermächtigung) erteilt haben, 
wird die Wasser- und Abwassergebühr 
zum Fälligkeitstermin abgebucht.

AUS DEM GEMEINDERAT
Themen und Abstimmungsergebnisse der Sitzung vom 20. März 2023
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse
-  Befristete Übertragung der Leitung des 

Kinderhauses Staufenberg

Bekanntgabe der im  
elektronischen Verfahren  
gefassten Beschlüsse
-  Annahme von Spenden

Hochwasserschutz an der Murg -  
Gewässer II. Ordnung
Vorstellung eines hydraulischen Gut-
achtens und Beschluss über die Durch-
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führung von Schutzmaßnahmen
Der Gemeinderat nimmt das „Hydrau-
lische Gutachten zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes an der Murg auf 
der Gemarkung Gernsbach im Bereich 
Gewässer II. Ordnung“ zur Kenntnis und 
beschließt einstimmig die Beauftragung 
der Verwaltung, die Umsetzung der 
Schutzmaßnahmen vorzubereiten.
Näheres hierzu im ‚Redaktionellen Teil‘ 
des Stadtanzeigers auf Seite 5.

Hochwasserschutzmaßnahmen 
Obertsroter Straße
Vergabe von Planungsleistungen
Der Gemeinderat beauftragt einstim-
mig die Verwaltung, die Vergabe von 
Planungsleistungen für die Hochwas-
serschutzmaßnahme Obertsroter 
Straße vorzunehmen und ermächtigt die 
Verwaltung zur Vergabe von weite-
ren Planungsleistungen bis zu einem 
Gesamtkostenrahmen von 200.000,00 
Euro. Näheres hierzu im ‚Redaktionellen 
Teil‘ des Stadtanzeigers auf Seite 5.

Flüchtlingsunterbringung
Umbau der städtischen Immobilie in 
der Bleichstraße
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Arbeitsvergaben für den Umbau der 
städtischen Immobilie in der Bleichstraße 
50 zum Zwecke der Flüchtlingsanschluss-
unterbringung und beauftragt und 
ermächtigt die Verwaltung, weitere Auf-
träge zu vergeben, insofern diese nicht zu 
einer Überschreitung des Gesamtkosten-
rahmens von 1.210.000,00 Euro führen. 
Näheres hierzu im ‚Redaktionellen Teil‘ 
des Stadtanzeigers auf Seite 8.

Auflösung des Schulverbundes  
der Von-Drais-Schule Gernsbach
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Auflösung des Schulverbundes der 
Von-Drais-Gemeinschaftsschule mit der 
Grundschule Gernsbach. Die Grund-
schule Gernsbach soll als eigenständige 
Grundschule fortgeführt werden. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Auflö-
sung des Schulverbundes zu beantra-
gen. Näheres hierzu im ‚Redaktionellen 
Teil‘ des Stadtanzeigers auf Seite 7.

Veränderung der Öffnungszeiten  
und Elternbeiträge von  
Kinderbetreuungseinrichtungen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig bis 
zur Beruhigung der Situation am Arbeitsmarkt:
• Das Betreuungsende für die Ganz-

tagsbetreuung in den städtischen 
Kindertagesstätten und im Hort der 
Grundschule Hilpertsau (in der Kin-
dertagesstätte Rockertstrolche) ab 1. 
Juni 2023 von 17 Uhr auf 16 Uhr und 
freitags auf 15.30 Uhr vorzuverlegen.

• Die Reduzierung des Elternbeitrags 
für die städtische Kindertagesstätten 
ab 1. Juni 2023. Die Ganztagsbetreu-
ung von zehn Stunden wird durch 
einen gekürzten Elternbeitrag für 
eine Ganztagsbetreuung von neun 
Stunden ersetzt.

• Die Reduzierung des Elternbeitrags 
für die Hortbetreuung von Schul-
kindern der Grundschule Hilpertsau 
in der Kindertagesstätte Rockert-
strolche auf Grund der reduzierten 
Öffnungszeiten.

Näheres hierzu im ‚Redaktionellen Teil‘ 
des Stadtanzeigers auf Seite 6.

Implementierung eines  
kommunalen Energiemanagements
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Implementierung eines kommuna-
len Energiemanagements.
Näheres hierzu im ‚Redaktionellen Teil‘ 
des Stadtanzeigers auf Seite 5.

Feststellung des Jahresabschlusses  
der Stadt Gernsbach 2019
Der Gemeinderat beschließt den Jah-
resabschluss der Stadt Gernsbach 2019 
einstimmig.
Mündlicher Vortrag des Kämmerers.

Bestellung der Mitglieder des Stiftungs-
rates der „Bürgerstiftung Gernsbach“
Der Gemeinderat bestellt turnusgemäß 
die Mitglieder des Stiftungsrats der 
„Bürgerstiftung Gernsbach“ einstimmig 
auf die Dauer von vier Jahren:
Freie Bürger: Peter Oetker, CDU:  
Friedebert Keck, SPD: Fred Schiel,  
Grüne: Dr. Wolfgang Tzschaschel

Neubesetzung des Betriebsausschusses 
des Eigenbetriebs StadtRäume Gernsbach
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Neubesetzung des Betriebsaus-
schusses des Eigenbetriebs StadtRäume 
Gernsbach.
Die FBVG-Fraktion hat ihren Fraktions-
sprecher und Stellvertreter neu bestimmt 
und daraufhin auch die Mitglieder für 
den Betriebsausschuss des Eigenbetriebs 
StadtRäume Gernsbach. Im Betriebs-
ausschuss StadtRäume Gernsbach soll 
für die FBVG-Fraktion künftig Stadtrat 
Dr. Alexander Hoff Mitglied sein und die 
Stellvertretung soll künftig von Stadtrat 
Uwe Meyer übernommen werden.

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

DLRG - Ortsgruppe
Gernsbach

Erste-Hilfe-Lehrgang
Unser nächster Erste-Hilfe-Lehrgang fin-
det am Samstag, den 01. April, ab 9.30 
Uhr im DRK-Haus in Gernsbach statt. Die 
Anmeldung erfolgt über unsere Home-
page (gernsbach.dlrg.de). Dort sind auch 
weitere Informationen zum Lehrgang zu 
finden. Weitere Kurse finden am 06. Mai 
und am 03. Juni statt.

Fußball-Club 1911
Gernsbach

D-Jugend im Halbfinale
Die D-Jugend des FC Gernsbach hat das 
Halbfinale im Bezirkspokal erreicht. Nach 
einer Energieleistung beim Acherner JFV 
reichte ein Unentschieden, um unter die 
letzten vier zu kommen. Die Gernsbacher 
Talente erwischten einen Start nach Maß: 
Bereits in der sechsten Minute nutzte 
Emilia Di Miceli eine Großchance zur Füh-

rung für die Murgtäler. Danach aber über-
nahm der JFV immer mehr die Kontrolle 
über die Partie - und erzielte in Minute 28 
den Ausgleich. Auch in der zweiten Hälfte 
hatten die Gastgeber mehr vom Spiel, der 
FCG-Nachwuchs lauerte auf Kontergele-
genheiten, konnte diese aber nicht nut-
zen. Somit ging es in die Verlängerung. 
Der JFV brauchte als klassenhöheres 
Team einen Sieg fürs Weiterkommen, die 
Murgtäler aber stemmten sich mit Wille 
und Kampf dagegen - und retteten das 
Unentschieden über die Zeit.
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FCG in Bietigheim
Nach der 0:3-Heimniederlage im Derby 
gegen den SV Staufenberg ist der FC Gerns-
bach am Sonntag zu Gast beim SV Germa-
nia Bietigheim. Anpfiff ist um 15 Uhr.

Forum Gernsbacher Zehntscheuern

Bauhistorisches Gespräch
Organisiert von Manfred Kast, fand sich 
am vergangenen Donnerstag der Jahrgang 
1934/35 an den Zehntscheuern ein. Im 
Vorfeld ihres jährlichen Treffens mit tra-
ditionellem Ostereierverzehr wurde der 
Zustand der Scheuern vor über 60 Jahren 
erörtert. Weiter wurde über die histori-
sche Bebauung entlang des Waldbaches 
und die Nutzungen der Zehntscheuern 
berichtet. Unvermutet zum Beispiel der 
„Parkhausbetrieb“ in den Scheuern.

Gernsbacher
Murgflößer

Jahreshauptversammlung
Es war ein tolles Jahr 2022, stellten die 
Teilnehmer der JHV der „Gernsbacher 

Murgflößer“ am 11. März dieses Jahres 
im Gasthof Jockers fest. Laut Tagesord-
nung gab es den Jahresbericht und man 
blickte nach den Corona-Jahren auf 
einen gelungenen Einsatz zurück. Denn 
beim 44. Altstadtfest vom 16.- 18.9.2022 
konnte die Floßweihe durch Bürgermeis-
ter Christ stattfinden, nachdem in den 
letzten zwei Jahren zwei neue Gestöre 
gebaut wurden. Viele Altstadtbesucher 
nutzten die Tage, um traditionsgemäß 
mit dem Floß auf der Murg zu fahren. 
In der Aussprache freuen sich alle sehr, 
zu erfahren, dass sich neue Mitglieder 
hinzugesellt haben. Denn nur, wenn 
weitere Menschen, besonders jünge-
re, Interesse am Erhalt der Geschichte 
haben, wird die Bedeutung der Flößerei 
für die Region weitergetragen wer-
den. Außerdem wurde noch einmal 
erwähnt, welch großer Erfolg es für die 
Flößervereine ist, dass dies nun offiziell 
zum „Immateriellen Weltkulturerbe“ 
ernannt wurde. Im weiteren Verlauf 
wurde der alte Vorstand entlastet. Die 
Kassenprüfer bestätigten die ordnungs-
gemäße Kassenführung und Kassenwart 
Stefan Jockers informierte über den 
Stand der Vereinskasse. Im Rahmen des 
alternierenden Wahlzyklus bleibt der 1. 

Vorsitzende Josef Elter für ein weiteres 
Jahr im Amt. Als 2. Vorsitzender wurde 
Martin Kalmbach vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Weiterhin sind 
im Vorstand Schriftführerin Dolores 
Heinrich, Leiter Rechnungswesen Stefan 
Jockers, Kassenprüfer Gabi Knapp und 
Karsten Baatz, sowie die Beisitzer Sabine 
Baatz und Kai Reginek. Im Anschluss 
stellte Josef Elter noch die schön gestal-
tete neue Broschüre vor, die mit sehr viel 
Bildmaterial die Arbeit und Bedeutung 
des Vereins dokumentiert. Nun freuen 
sich alle auf den Jahresausflug nach 
Alpirsbach mit Führung in Schiltach und 
weitere Aktivitäten bis zum nächsten 
Höhepunkt, dem 45. Altstadtfest. Wei-
tere neue junge Mitglieder, die mit Inte-
resse dabei sind, sind bei uns jederzeit 
herzlich willkommen.

KDFB
Zweigverein Gernsbach

Einladung zur  
Mitgliederversammlung
Liebe Frauenbundfrauen,

wir laden Sie herzlich zur Mitgliederver-
sammlung am Mittwoch, 19. April 2023, 
um 19:00 Uhr, in die Stadthalle Gerns-
bach ein.

Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung
Top 2 Impuls
Top 3 Gedenken an verstorbene Mitglieder
Top 4 Grußwort – Pfarrer Moser
Top 5 Berichte aus dem Vorstandsteam

1.  Rückblick mit Bericht über die 
Vorstandsarbeit

2. Ausblick auf 2023 /2024
3. Finanzbericht

Top 6 Bericht der Kassenprüferinnen
Top 7 Entlastung des Vorstands
Top 8 Ehrungen
Top 9 Verabschiedung
Top 10 Wahlen Beisitzerin
Top 11 Anregung und Wünsche
Top 12 Bundesgebet
Anträge auf Ergänzungen zur Tages-
ordnung können bis 10. April 2023 
schriftlich beim Vorstand eingereicht 
werden. Im Voraus freuen wir uns auf Ihr 
Kommen und Ihr Interesse!

Herzliche Grüße,  
Ihr KDFB Vorstandsteam:

Katja Weißhaar,  
Astrid Heursen-Roll, Dr. Susanne Haller

 
Jahrgang 1934/35 an der Stadtmauer.  
 Foto: Bernd Säubert/Forum Gernsbacher Zehntscheuern

 
Gernsbacher Murgflößer. Foto: Dolores Heinrich



| 15Gernsbacher Stadtanzeiger | Ausgabe 12 | 2023

Naturfreunde
Gaggenau - Gernsbach

Termine
Freitag, 24. April
Jahreshauptversammlung 19.00 Uhr, 
im NF-Haus Großer Wald in Michelbach, 
Rotenfelser Str. 24.

Freitag, 07. – 08. April
Karfreitagswanderung zum Haus Urna-
gold. Bahnfahrt bis Forbach, von dort 
Wanderung über St. Anton ins Poppeltal 
und weiter zum Haus Urnagold; ca. 
4 Std. ohne Pause, evtl. Einkehrmög-
lichkeit in Poppeltal. Abfahrt Bahnhof 
Gaggenau 8.38 Uhr, Bahnhof Gernsbach 
8.44 Uhr. Am Abend zeigt August einen 
Lichtbildervortrag: „Matterhorn und 
Weishorn – auf den Spuren der Erstbe-
steiger“. Das Abendessen bestellen wir 
dieses Mal beim Tannenhof, deshalb 
bitte bis 1. April anmelden. Bitte auch 
angeben, ob vegetarisch oder mit 
Fleisch. Info und Anmeldung bei Frieder 
Kräuter, Tel. 07224 40181.

Schwarzwaldverein
Gernsbach

Wanderungen
Am 28. März treffen sich die Dienstags-
wanderer um 11.45 Uhr am Gernsba-
cher Bahnhof. Wir fahren (Abfahrt 12 
Uhr) nach Michelbach, wandern auf 
dem Rundweg bis zur Hilsberg-Hütte. 
Gegen 15 Uhr sind wir im Heimatmu-
seum zur Vesper-Einkehr. Für weitere 
Informationen: 07224 7989.

Am 29. März treffen sich die Mittwochs-
wanderer um 9.15 Uhr am Bahnhof 
Gernsbach zur Fahrt mit dem Bus nach 
Loffenau/Käppele. Von da aus wandern 
wir zum Bernstein. Zurück geht es über 
den Dreizielstein und Laufbachtal nach 
Gernsbach zur Einkehr. Länge ca. 15 km, 
ca. 150 Hm Aufstieg, und ca. 500 Hm Ab-
stieg. Infos unter 07224 859 bzw. 01520 
9485647.

Gernsbacher Sportfischer-
verein »Petri Heil«

Jahreshauptversammlung
Die im Rundschreiben angekündigte 
Jahreshauptversammlung findet am 
Samstag, den 25. März 2023, um 15.00 
Uhr, in der Fischerhütte am Träufelbach-
see statt.

Als Tagesordnung sind vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit
3. Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Protokoll
6. Bestellung eines Wahlleiters
7. Bestellung eines Protokollführers
8.  Berichte der Geschäftsbereiche und 

zugleich auch Ausblick
GB 4 (Anlagen und Festbetrieb)
GB 3 (Sport und Jugend)
GB 2 (Finanzen und Mitglieder)
GB 1 (Vereinsmanagement)

9.  Bericht des Ehrenrates
10. Bericht der Kontrolleure
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Entlastung des Vorstands
13. Ehrungen
14. Wahlen
15. Anträge der Mitglieder
16. Fragen / Wünsche / Diskussion
17. Schlusswort
Das Vereinspräsidium würde sich freuen, 
wenn es eine recht große Zahl an Mitglie-
dern bei der Jahreshauptversammlung 
begrüßen könnte. Die Mitglieder, die 
am Kartentauschtag verhindert waren, 
können im Anschluss an die Versamm-
lung noch die neuen Erlaubniskarten für 
das Jahr 2023 – gegen Rückgabe der alten 
Karten – austauschen.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Doppelkonzert - reloaded
Nachdem im letzten Mai das mehrfach 
wegen Corona verschobene Doppel-
konzert mit dem Musikverein Harmonie 
Mösbach in Gernsbach stattgefun-
den hat, treten nun die Gernsbacher 
Musiker*innen am kommenden 
Samstag den Gegenbesuch an. Unter 
dem Motto „Papiermacherstadt trifft 
Kirschendorf“ werden die beiden 
Kapellen einen unterhaltsamen Kon-
zertabend bescheren. Freuen Sie sich 
auf anspruchsvolle Blasmusik für jeden 
Geschmack – von traditionellen Werken 
über moderne Originalkompositionen 
bis hin zu epischer Filmmusik wird alles 
geboten. Das Konzert findet um 19.30 
Uhr in der Drei-Kirschen-Halle in Mös-
bach statt. Karten zum Preis von 8,00 €/
Kinder und Jugendliche unter 14 Jahren 
4,00 € gibt es an der Abendkasse.
Über bekannte Gesichter aus dem Murg-
tal im Publikum würden wir Gernsba-
cher uns freuen. Falls noch jemand 
eine Mitfahrgelegenheit sucht, ein paar 
Plätze wären noch bei uns im Bus frei. 

Gerne dürfen Sie sich bei Interesse bei 
der ersten Vorsitzenden Martina Mary 
unter 0176 38647678 oder per Mail 
mary.stadtkapelle-gernsb@freenet.de 
melden. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such, denn: Wir unterhalten Sie gerne!

1. Kurkonzert 2023  
und 24. Osterhasensuchen
Am Ostersonntag veranstaltet die 
Stadtkapelle Gernsbach zum 24. Mal ihr 
Osterhasensuchen im Kurpark. Ab 11 
Uhr werden die Gäste musikalisch durch 
die Stadtkapelle unterhalten. Gegen 
Ende des Konzerts dürfen sich die Kinder 
und Junggebliebenen auf die Suche nach 
ihren Osterkörbchen begeben.
Die Gutscheine für die Osterkörbchen 
(Preis 8,- €), können noch bis einschließ-
lich Gründonnerstag bei der Tourist-
Info Gernsbach und bei den aktiven 
Musiker*innen käuflich erworben wer-
den. Wegen der begrenzten Anzahl von 
vorgerichteten Körbchen ist es ratsam, 
den Vorverkauf zu nutzen.
Das Osterhasensuchen findet bei jeder 
Witterung statt. Bei Regen werden die 
Körbchen trocken an der Bühne aufge-
stellt und direkt an die Gutscheinbesit-
zer ausgegeben.

Turnverein
Gernsbach 1849 

Hauptversammlung
In der Stadthalle Gernsbach führte der 
Turnverein Gernsbach am 14. März sei-
ne Hauptversammlung durch. In einem 
Grußwort hob Bürgermeister Julian 
Christ die Stellung des TV Gernsbach im 
Gemeinwesen hervor.
Den Sportbetrieb in den zwei großen Be-
reichen Freizeit- und Gesundheitssport 
und leistungsorientierter Wettkampf- 
und Showbereich ließen die Vorstands-
mitglieder Christine Binder und Jürgen 
Maisch in ihrem Rückblick auf das Jahr 
2022 Revue passieren. Aktuell gestalten 
60 Übungsleiter*innen den wöchentli-
chen Sportbetrieb in 35 Gruppen in 15 
Abteilungen. Bei der sportlichen Bilanz 
2022 ragen viele TOP-Platzierungen der 
Sportler*innen der Leichtathletik und 
Trampolin-Abteilung auf Süddeutscher, 
Baden-Württembergischer oder Badi-
scher Ebene heraus. Beim Badischen 
Landesturnfest waren gleich mehrere 
Abteilungen aktiv. Das Vereinsheim Son-
nengarten ist gut belegt und soll 2023 
einen neuen Außenanstrich bekommen. 
Dem Finanzbericht 2022 von Finanz-Vor-
stand Jürgen Maisch zufolge steht der 
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Verein auf einem gesunden finanziellen 
Fundament. Matthias Lanz bestätigte für 
die Rechnungsprüfer eine ordnungsge-
mäße Rechnungsführung.
Bei den Vorstandswahlen wurde die Ver-
waltungs-Vorsitzende Christine Binder 
in ihrem Amt wiedergewählt. Neu in das 
Vorstandsgremium wurde als Beisitzerin 
Cornelia Schermer gewählt, die für Leon 
Sieb nachrückt. Als Beisitzer wurde Mi-
chael Held bestätigt. Ausgeschieden aus 
der Vorstandschaft ist Kathrin Wunsch, 
die nicht mehr als Sport-Vorsitzende 
kandidierte. Der Haushaltsplan für 2023, 
der einstimmig verabschiedet wurde, 
sieht Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 125.600,- Euro vor.
Im Jahr 2024 kann der Turnverein Gerns-
bach mit dem 175-jährigen Bestehen 
ein außergewöhnliches Jubiläum feiern. 
Hierzu gaben die Vorstandsmitglieder 
Christine Binder und Jürgen Maisch 
einen Ausblick auf die Veranstaltungen.

Viele Mitglieder geehrt
In der Hauptversammlung des TV Gerns-
bach wurden durch die Vorstandschaft 
um Christine Binder, Jürgen Maisch und 
Michael Held Ehrungen und Auszeich-
nungen für 53 Personen - verdienstvolle 
Mitarbeiter*innen, herausragende 
Sportler*innen und langjährige Mitglie-
der - ausgesprochen.
Zum Ehrenmitglied für über 35-jährige 
Tätigkeit wurden die beiden Handball-
Trainer Hans-Peter Grässel und Günther 
Grässel ernannt. Für über 20-jährige Tä-
tigkeit in einer Abteilung wurden Chris-
tiane Schermer (Trampolin) und Elke 
Wetzel-Imse (Sportabzeichen) geehrt. 

Für über 10-jährige Tätigkeit in einer 
Abteilung wurden Cornelia Schermer 
(Trampolin), Claudia Fichter (Gymwelt), 
Katharina Baier, Kevin Lumpp und Ma-
gnus Unger (alle Handball) geehrt. Eine 
besondere Erwähnung fand die 50-jäh-
rige Tätigkeit von Marianne Merz als 
Abteilungsleiterin Frauen-Gymnastik.

Für herausragende sportliche Erfolge 
von der Badischen bis zur Deutschen 
Ebene erhielten Kevin Weiß, Pia Wester-
mann, Nils Framhein, Johannes Merkel, 
Nico Lanz, Anton Gerstenkorn, Kira Lanz 
(alle Leichtathetik), Annika Bleier, Jana 
Brendel, Christiane Schermer, Cornelia 
Schermer, Caroline Rehbein, Luca Stotz, 
Luca Wunsch (alle Trampolin) eine 
Auszeichnung. Für eine hohe Wieder-
holungszahl des Deutschen Sportab-
zeichens wurden Walter Adler (20. 
Wiederholung) und Monika Braun (30. 
Wiederholung) ausgezeichnet.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden mit 
der Goldene Ehrennadel Rita Arnau, 
Sven Bachmann, Wolfgang Braun, Heinz-
Volker Fassnacht, Dirk Frankenhäuser, 
Erna Hatz, Elisabeth Müller, Marcel 
Plonz, Sonja Reiß, Anita Ritter, Giaco-
mina Schira, Bärbel Schoch und Judith 
Zehner geehrt.

Die silberne Ehrennadel wurde für 
20-jährige Mitgliedschaft verliehen an 
Ursula Barnewald, Radojka Dangubic, 
Sabrina Götz, Hiltrud Götzmann, Cyn-
thia Luidold, Johannes Müller, Laurenz 
Müller, Martina Müller, Norbert Müller, 
Monika Pietranek, Elisabeth Schäfer, 
Daniel Steude, Manfred Tratner, Sylvia 
Tratner und Philipp Wunsch.

Musikverein
Hilpertsau

Konzert in der Ebersteinhalle
Der Musikverein Hilpertsau lädt am 25. 
März zu seinem Frühjahrskonzert in der 
Ebersteinhalle ein. Beginn ist um 19:30 
Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr). Für das erste 
große Konzert nach der coronabeding-
ten Zwangspause hat sich der Musik-
verein einiges vorgenommen. Unter 
der Leitung ihres Dirigenten Michael 
Wörner haben die Musikerinnen und 
Musiker ein ansprechendes Repertoire 
zusammengestellt.
Die Bandbreite ist riesig. Unter dem 
Motto „Wald“ stehen symphonische 
Originalkompositionen, Stücke aus der 
traditionellen Blasmusik, aber auch 
Rocksongs auf dem vielseitigen Kon-
zertprogramm. Besondere Highlights 
werden einmal mehr zwei Bravourstü-
cke mit virtuos aufspielenden Solisten 
sein. Über Wochen hinweg wurden 
alle Möglichkeiten genutzt, um das 
Optimale aus der Kapelle herauszuho-
len. An einem Probewochenende im 
März wurde zusätzlich geübt, um den 
Werken den letzten Schliff zu verpas-
sen. Die Bevölkerung kann sich auf ein 
hochwertiges Konzert freuen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf über die Musiker 
und an der Abendkasse. Im Anschluss 
an das Konzert unterhält Sie „Hubert & 
Friends“. Kommen Sie in die Eberstein-
halle. Der Musikverein Hilpertsau freut 
sich auf Ihren Besuch.

Obst- und Gartenbauverein
Lautenbach

Guter Besuch der JHV
1. Vorstand Geiges begrüßte 29 Mit-
glieder und Gäste zur JHV, u. a. Joseph 
Mania vom KOGL u. Stadtrat Dirk Preis.
Kassiererin E. Geiges berichtete von 
einer guten Kassenlage, Schriftführer 
Jehnes ließ 2022 Revue passieren: High-
lights waren der Ausflug ins Écomusée 
d'Alsace, das Osterbrunnenzieren mit 
dem Gemeindeteam, der Hock am „2. 
Juli“, Kelterstammtische und eine Dorf-
führung. Die gute Apfelernte erforderte 
einen großen Einsatz der Keltermeis-
ter und der Ehrenamtlichen zum Saft 
pasteurisieren und abfüllen. Eigener 
Apfelsaft wurde 2 x erfolgreich auf dem 
Wochenmarkt verkauft! Ein zünftiges 
Kelterfest beendete das Vereinsjahr.
Froh zeigte sich der 1. Vorstand, dass 

 
Die Vorstandsmitglieder Christine Binder (re) und Michael Held (2. v. re) ehrten bei der 
TVG-Hauptversammlung langjährige Mitglieder mit der Ehrenmitgliedschaft, für 40 
Mitgliedsjahre und verdiente / langjährige Mitarbeiter*innen. Foto: TV Gernsbach
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ein neuer Kelterdachboden mit Nut- u. 
Federbrettern in Eigenarbeit verlegt 
werden konnte. Die Materialkosten hat 
die Stadt übernommen. Stolz äußerte 
er sich über die gut funktionierende 
Kelterpresse und problemlos laufende 
Pasteurisierungsanlage. Erfreut auch, 
dass die Stadt ein neues WC + Waschbe-
cken installieren möchte!
Er kündigte für 2023 die Bepflanzung 
des Areals am Dorfplatz an, auch Sitz- 
und Baumelbänke sollen aufgestellt 
werden.
Die Kassenprüfer J. Fortenbacher und J. 
Schiel prüften die Kasse und bestätigten 
die Richtigkeit.
Stadtrat D. Preis lobte die Aktivitäten 
des agilen Vereins und empfahl die Ent-
lastung des Gesamtvorstandes, welche 
erfolgte.
Otto Weber und Hubert Jehnes wurden 
für 25 J. Mitgliedschaft mit dem Silber-
nen und Melitta Hacanik, Ulrich Geiges 
und Günther Sämann für 40 J. mit dem 
Goldenen LOGL-Bäumchen geehrt.
K.-H. Geiges verkündete abschließend 
noch die geplanten Aktivitäten im Rest-
Jahr: Mit dem Gemeindeteam steht als 
nächstes das Osterbrunnenzieren an. 
Am 14. April, ist eine Wanderungen nach 
Loffenau und am 7. Mai ein Spaziergang 
durch das Obstgut Leisberg zum Kloster 
Lichtental geplant. Ein Ausflug am 10. 
Juni nach Freiburg, ein Sommerschnitt-
kurs am 17. Juni, mehrere Kelter-
Stammtische, der Feiertagsabendhock 
am 2. Juli sowie das Kelterfest runden 
das Programm 2023 ab.

Schützenverein 1927
Obertsrot

Platz 4 bei den  
deutschen Meisterschaften
Vom 10. bis 12. März fand in München 
die Deutsche Meisterschaft im Bogen-

schießen statt. Hier trat unser Schütze 
Wolfgang Schoch mit dem Blankbogen 
in der stark besetzen Masterklasse an. 
Im Starterfeld der 30 Schützen aus ganz 
Deutschland erreichte Wolfgang Schoch 
mit einer neuen persönlichen Bestleis-
tung von 520 Ringen den hervorragen-
den 4. Platz. Mit einem Abstand von nur 
zwei Ringen zur Bronzemedaille wurde 
das angestrebte Ziel einer Platzierung 
unter den besten 10 deutlich übertrof-
fen. Begleitet wurde Wolfgang Schoch 
von unserem Trainer Sven Schneider, der 
als Beobachter mehr als zufrieden sein 
konnte. Ein weiterer Erfolg für die erst 
vor rund einem Jahrzehnt gegründete 
Bogenabteilung des SVO.

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 23. April 2023, vormittags 
um 10:30 Uhr findet im Schützenhaus 
die Jahreshauptversammlung des Schüt-
zenvereins Obertsrot, statt. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder und Freunde unseres 
Vereins recht herzlich ein.
Zur Wahl stehen in diesem Jahr:
• 1. Vorsitzender
• 1. Schatzmeister

• Geschäftsführer
• Sportwart
• Waffen- und Munitionswart
• Damenreferentin
• Kantinenwart
• Kassenprüfer
Anträge zur Versammlung sind schrift-
lich mit Begründung bis Sonntag, 16. 
April 2023, beim ersten Vorsitzenden 
einzureichen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichental

Schnittkurs für  
Rosen und Ziergehölze
Der Obst – und Gartenbauverein 
Reichental lädt alle Interessenten am 
Freitag, den 24. März 2023, zu einem 
Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze 
ein. Treffpunkt ist um 16 Uhr in der Süd-
hangstraße 6 in Reichental.
Bitte Schnittwerkzeuge mitbringen.

Motorradfreunde Reichental

Aus der Hauptversammlung
Am Rathausplatzfest der Motorrad-
freunde am 06. – 07. Mai wird wieder 
„Alex Kunz and Friend“ für gute Stim-
mung sorgen. Weitere Highlights des 
Jahres 2023 werden exklusive Events 
für Mitglieder und diverse Ausflüge und 
Ausfahrten sein.
Dies und noch mehr konnte man am ver-
gangenen Wochenende erfahren. Es tra-
fen sich die Motorradfreunde Reichental 
zu ihrer Hauptversammlung, um auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken.

 
Otto Weber und Hubert Jehnes wurden für 25 Jahre Mitgliedschaft mit dem Silbernen 
und Ulrich Geiges, Melitta Hacanik, Günther Sämann für 40 Jahre mit dem Goldenen 
LOGL-Bäumchen von KOGL-Vertreter Joseph Mania (2. v. r.) ausgezeichnet. 2. Vorsit-
zender des OGV, Alex Schillinger, (re.) überreichte ein Präsent. Foto: Karl-Heinz Geiges

 
Schnittkurs für Rosen und Ziergehölze beim OGV Reichental. Foto: K. Schmitt
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Nach den letzten, von Corona geprägten 
Jahren konnten die MFR im Jahr 2022 
wieder so richtig durchstarten. Von 
ihrem traditionellen Rathausplatzfest 
über eine Pavillonwanderung bis hin zu 
diversen Ausfahrten gab es allerlei zu 
berichten. Neben zahlreichen Akti-
vitäten fand eine Vatertagstour nach 
Amberg statt sowie ein Whiskyabend 
im heimischen MFR-Keller. Ein sponta-
ner Wochenendbesuch im Ahrtal beim 
Bikertreff „Waldfrieden“ der Familie 
Schaffron stand zum Ende der Saison auf 
dem Programm. Der Besuch des Motor-
radtreffens in Schwarzenberg sowie die 
Saisonabschlusstour im Oktober been-
deten das aktive Jahr bei den MFR.

Der Bericht des Kassiers stellte die Aus- 
und Einnahmen des Vereins dar. Durch 
den positiven Bescheid der Kassenprü-
fer konnte der Vorstand einstimmig 
entlastet werden.

Für 25-jährige Vereinszugehörigkeit 
wurden in Abwesenheit Claudia Koz-
levcar, Thomas Peter sowie Hermann 
Wieland geehrt.

Für das laufende Jahr sind unter ande-
rem eine Vatertagstour nach Kulmbach, 
ein Vereinsausflug mit einer „Fahrt ins 
Blaue“, das Rathausplatzfest am 06. 
– 07. Mai sowie ein Wochenende der 
MFR-Frauen in Gengenbach geplant. 
Ebenso sind mehrere Fahrsicherheits-
trainings in Planung.

Der Vorstand Thomas Bauer wies 
nochmals auf die laufende Kilometer-
challenge des Vereins hin. Anmeldungen 
hierzu werden weiterhin angenommen. 
Eine Diaschau über das vergangene Jahr 
wurde nach Ende der Sitzung gezeigt.

Dor�ubiläum 
750 Jahre Staufenberg

Workshop Medienproduktion
Die Medienproduktion für 750 Jahre 
Staufenberg startet mit einer ersten 
Workshopreihe.
Interessierte können sich zeitnah anmel-
den. Die Einführung richtet sich an die 
Altersgruppe 15 - 99 Jahre und ist auch 
für Anfänger geeignet. Ziel ist es, das 
Wissen älterer Staufenberger einzubin-
den und gemeinsam mit TeilnehmerIn-
nen, die bereits über erste Erfahrungen 
mit Computern verfügen, die ehemalige 
Ortssprechanlage für Smartphones und 
Computer zu digitalisieren. Dazu werden 
neueste Technologien verwendet. Für 
2024 sollen dann in Folge kurze Videos 
erstellt werden, die die Inhalte der digi-
talen Ortssprechanlage sein werden. Da-
für wird auch eine Redaktion aufgebaut 
und Texte, Musik und Sprachaufnahmen 
erstellt. Der Workshop wird an zwei 
Abenden im Paulussaal in der Kirchstra-
ße durchgeführt. 

Inhalte 1. Abend von 19 - 23 Uhr:
- Gegenseitiges Kennenlernen 
- Projektvorstellung
-  Einführung in Google Drive - für das 

Projektmanagement
-  Einführung in die Microsoft Azure 

Cloud Sprachdienste - TextToSpeech
- Erste Sprachaufnahmen
- Erste Videoproduktion
-  Empfehlungen zu Lernvideos für das 

Selbststudium

Inhalte 2. Abend von 19 - 23 Uhr:
-  Vorstellung des Avatars „s‘ Erdbeerle“ 

als virtueller Sprecher der Ortssprech-
anlage 

-  Einführung Nvidia Omniverse Machi-
nima

-  Einführung Aufnahme von Motion 
Capture Daten für den Avatar

-  Diskussion zu den Ideen und Fragen der 
TeilnehmerInnen 

-  Bildung kleiner Teams und Planung der 
nächsten Schritte

Für die Teilnahme im Recherche-, 
Redaktions- und Sprecherteam ist ein 
Computer wünschenswert. Für die 
Spieleentwicklung und Videoprodukti-
on sollte ein moderner Computer und 
Internetzugang vorhanden sein oder 
wird angeschafft. Details können auch 
nach der Anmeldung geklärt werden, da 
dieses Projekt auch 
als offene Experimen-
tierplattform gesehen 
werden kann.
Die Anmeldung ist 
hier möglich: https://
forms.gle/JEuRxX-
KratPRumpSA (Siehe 
auch QR-Code)
Das Projekt auf 
facebook: https://www.facebook.
com/750jahrestaufenberg

Sportverein
Staufenberg 1923

Neue Kurse
Power Work Out:
10 x mittwochs, 18:30 Uhr, ab 19.4. - 
5.7.23 (ohne Pfingstferien)
Mitglieder 30,- € / Nichtmitglieder 55,- €

Yoga:
10 x mittwochs, 19:45 Uhr, ab 22.03.23 
(ohne Osterferien)
Mitglieder 30,- € / Nichtmitglieder 60,- €

 
Anmeldung 
Work-Shop 
 Foto: QR-Code

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
CHRISTUSKIRCHE
Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde (Baptisten)  
Gernsbach

Sonntag, 26. März
10 Uhr: Gottesdienst

Rumänische Gemeinde:
Samstag, 25. März
18 Uhr: Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 26. März
15 Uhr: Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst)

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Jakobskirche Gernsbach,  
Pauluskirche Staufenberg

Pfarrbüro Gernsbach
Waldbachstraße 13, Tel.: 07224 3394
Mail: Gernsbach@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekige.de

Pfarrbüro Staufenberg
Kirchstraße 8, Tel.: 07224 1672
Mail: paulusgemeinde.gernsbach@ 
kbz.ekiba.de
Homepage: www.paulus-gemeinde.de

Pfarrerin Annette Stepputat
Tel.: 0160 90567919
Mail: annette.stepputat@ekiba.de
Pfarrerin Christina Wächter
Tel.: 07224 6289226
Mail: Christina.Waechter@kbz.ekiba.de
Diakonin Lea Gessler
Tel.: 01573 4387379
Mail: Lea.Gessler@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 26. März 2023
9.15 Uhr Gottesdienst, Pauluskirche 
Staufenberg, Kirchstraße 6, Prädikantin 
Frau Höschele
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10.30 Uhr Gottesdienst, St. Jakobskirche 
Gernsbach, Prädikantin Frau Höschele, 
anschl. Einladung Eintopfessen
Dienstag, 28. März 2023
19 Uhr Projektchor Paulusgemeinde, 
Paulus-Saal, Kirchstraße 8, Roseli Peuker
Mittwoch, 29. März 2023
9.30 Uhr Funktionelle Ganzkörpergym-
nastik für Senioren, Staufenberghalle, 
Barbara Haitz
Vorankündigungen
Sonntag, 02. April 2023
Gottesdienst mit Kirchkaffee und anschlie-
ßender Gemeindeversammlung sowie 
Jahresversammlung des Fördervereins und 
Krankenvereins, Pauluskirche Staufenberg, 
Kirchstraße 6, Pfarrerin Annette Stepputat
Donnerstag, 06. April 2023
Passah-Abendmahl, Paulus-Saal, Kirch-
straße 8, Pfarrerin Annette Stepputat. Da 
es ein Abendessen gibt, ist eine Anmel-
dung telefonisch, per Mail oder persönlich 
erforderlich bis Sonntag, 26. März 2023! 
Anmeldezettel liegen in der Kirche aus!

Warmes für Leib und Seele
Auch wenn der Winter bisher sehr mild 
verläuft, stärkt und belebt ein warmes Essen 
Leib und Seele. Deshalb lädt die evangelische 
St. Jakobsgemeinde Gernsbach von Januar 
bis März am jeweils letzten Sonntag im 
Monat nach dem Gottesdienst zum Eintopf-
Essen ein. Das dritte Eintopf-Essen unter dem 
Motto „Warmes für Leib und Seele“ findet 
nächsten Sonntag, 26. März, nach dem Got-
tesdienst in der St. Jakobskirche (gegen 11:30 
Uhr) statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

Kinder- und Jugendarbeit
Donnerstag, 23. März 2023
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal, Kirch-
straße 8, Diakonin Lea Gessler

Samstag, 25. März 2023
15 bis 18 Uhr Probe für Konfirmanden-
Gottesdienst, ev. Kirche Forbach, Diako-
nin Lea Gessler

Sonntag, 26. März 2023
10 Uhr Konfirmandengespräch, ev. 
Kirche Forbach (Konfirmanden gestalten 
den Gottesdienst)

Dienstag, 28. März
16.30 Uhr Jungschar, Paulus-Saal, Kirch-
straße 8, Diakonin Lea Gessler
18.30 Uhr Jugendhauskreis, Paulus-Saal, 
Kirchstraße 8, Diakonin Lea Gessler

Mittwoch, 29. März 2023
10 Uhr Krabbelgruppe, Paulus-Saal, 
Kirchstraße 8, Ellen Hecker
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
Marienhaus, Diakonin Lea Gessler

KATH. SEELSORGEEINHEIT
Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de
Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18 Uhr
Sprechzeiten bei Pfarrer Markus Moser
nach Vereinbarung, Tel. 07224 995793
Sprechzeiten bei Kooperator Adalbert
nach Vereinbarung, Tel. 07228 9697728
Fabian Groß, Pastoralreferent
nach Vereinbarung
Diensthandy: 0151 57530855
Dr. Birgitta Biermann,  
pastorale Mitarbeiterin
nach Vereinbarung
Diensthandy: 0151 11608579
Nimm dir Zeit zum Durchatmen
In unseren Tagen erleben wir jeden Tag 
aufs Neue, wie vieles aus der Welt aus den 
Fugen gerät. In der heutigen Zeit verlieren 
wir oft unseren Atem. Deshalb ist es wichtig, 
sich vor Ostern einfach Zeit zu nehmen, um 
Gedanken, Wünschen und Träumen nachzu-
gehen. Wir laden herzlich ein, den Alltag zu 
unterbrechen und durchzuatmen. Am Frei-
tag, 31. März, „Durchatmen-Parcours“ in der 
St. Johannes Baptista Kirche in Forbach. Die 
Türen der Kirche sind von 19:00 Uhr bis 21:00 
Uhr geöffnet. An sieben Stationen kann man 
aktiv aufspüren, woher der Wind weht.

LIEBFRAUENKIRCHE
Kath. Kirchengemeinde Gernsbach
So., 26.03.2023
10:30 Uhr Hl. Messe mit den Erstkom-
munikanten
12:30 Uhr Taufe von Alesia und Tailor Marte
Di., 28.03.2023
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

MARIA HEIMSUCHUNG
Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Gemeindeteamsitzung
Das GT Mariä Heimsuchung Lautenbach 
trifft sich am Dienstag, 28. März, um 
20:00 Uhr, zur gemeinsamen Sitzung im 
Kirchensaal.

HERZ-JESU
Kath. Kirchengemeinde Obertsrot / 
Hilpertsau
Fr., 24.03.2023
15:30 Uhr Erstkommunion Erstbeichte
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Bußgottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit
So., 26.03.2023
09:00 Uhr Hl. Messe mit den Erstkommuni-
kanten, anschließend „Eine-Welt-Verkauf“

ST. MAURITIUS
Kath. Kirchengemeinde Reichental
Sa., 25.03.2023
18:30 Uhr Hl. Messe
Do., 30.03.2023
18:30 Uhr Hl. Messe
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
Weinauerstraße 32
Sonntag, 26. März 2023
9.30 Uhr Gottesdienst
Montag, 27. März 2023
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
KA-Mitte
Mittwoch, 29. März 2023
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN
Website jw.org
Donnerstag, 23. März
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Samstag, 25. März
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: 
„Die christliche Identität bewahren“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauer-
beteiligung anhand des Artikels „Jehova 
segnet unsere Anstrengungen, das 
Abendmahl zu feiern“ aus der Zeitschrift 
Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im König-
reichssaal in der Landstraße 42a, Gagge-
nau-Hörden, statt. Wer aus gesundheitli-
chen Gründen den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfol-
gen möchte, kann sich unter der Tel.-Nr. 
07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme 
ist kostenlos, keine Spendensammlungen, 
etc. Besucher sind immer willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH
Samstag, 25. März:
15.00 - 17.00 Uhr Probe für den Konfir-
mandengottesdienst in Forbach
Sonntag, 26. März:
10.00 Uhr Gottesdienst der Konfirman-
den (Pfarrerin i.P. Wächter, Diakonin 
Gessler, Pfarrerin M. Eger)
Montag, 27. März:
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores
Dienstag, 28. März:
12.00 Uhr „Gemeinsam schmeckt`s 
besser“, Gemeinsames Mittagessen 
im katholischen Gemeindezentrum 
Weisenbach - Anmeldung bei M. Fritz 
07224 1434
Mittwoch, 29. März:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in 
Gernsbach
Sonntag, 2. April:
10.00 Uhr Gottesdienst zum  
Palmsonntag (Pfarrerin M. Eger)


